
Text: Jesaja 28, 14-29 

Thema: Gerechtigkeit Gottes 

Ziel: Sich Jesus mutig anvertrauen 

EINLEITUNG 

Anders als die allgemeine Jahreslosung, ziehen wir Ende Jahr oder wie 

diesmal Anfang Jahr einen Losungsvers für das kommende Jahr. Letztes 

Jahr war es: «Ich nahm mich deiner an in der Wüste, im dürren Lande» 

Hosea 13,5 Verena malte uns ein Bild, das uns daran erinnern sollte. War 

es ein dürres Jahr? Hat sich Gott sich um uns gekümmert? 

Dieser besondere Vers darf zu uns sprechen. Doch wie sieht es mit 

unserem diesjährigen Vers aus? 

GERICHTSWORTE GOTTES 

Wenig überraschend ist, dass dieser Vers, der in der Mitte des 

Jesajabuches steht, kein freundlich streichelnder Vers ist. Wir sind mitten 

in den Gerichtsworten. Was sind Gerichtsworte? Gott will das Volk zur 

Besinnung bringen. Er macht auf Missstände aufmerksam. Er will die 

Unterdrückten schützen. Er lässt aber immer eine Tür offen. Hier spricht er 

zu Ephraim und Juda. Die anderen Stämme (Nordreich) sind bereits weg. 

Es wird immer bedrohlicher. In unserem Text spricht er davon, dass 

Jerusalem, um dem Unheil zu entkommen, einen Bund mit dem Tod 

geschlossen hat und mit Lügen und Intrigen meint verschont zu bleiben.  

DER KOSTBARE ECKSTEIN 

»Seht, ich lege in Zion den Grundstein für ein gutes Fundament. Es ist ein 

kostbarer Eckstein, der felsenfest steht. Wer auf ihn baut und ihm vertraut, 

braucht nicht zu fliehen. Das Recht ist meine Richtschnur und die 

Gerechtigkeit mein Lot... « (Jes. 28,16-17a) 

Mitten in diese Gerichtsworte legt Gott eine messianische 

Hoffnungsbotschaft. Jesus ist dieser Eckstein, den die Bauleute verworfen 

haben. (Psalm 118,22) Jesus erzählt uns auch das Gleichnis vom Haus auf 

dem Felsen. (Matthäus 7,24-29) Wer auf diesen Fels baut, braucht sich 

nicht zu fürchten, wer aber nicht nach ihm fragt muss mit den 

Konsequenzen leben.  

DAS ACKERBAUGLEICHNIS 

Jesaja schliesst daran ein Gleichnis vom Ackerbauer an, der genau weiss, 

wie er pflügen und eggen muss, denn Gott hat es ihn gelehrt. Wie er die 

Saat ausstreuen muss. Dill, Kümmel, Gerste, Weizen, Hirse und Korn. Jedes 

hat seinen eigenen Platz oder geeignete Erde. Und wenn geerntet wurde, 

wird jedes auf eigene Art gedroschen. Mit der Rute, mit dem Stock, mit 

dem Wagenrad oder der Walze. Die Spreu und das Korn sollen getrennt 

werden. Es soll nicht zermalmt werden! Gott will uns nicht über unser 

Vermögen hinaus prüfen!  
 

DIE BOTSCHAFT 
 

Zum Schluss kommt unser Vers: „Sein Rat ist wunderbar und er führt es 

herrlich hinaus“ 

Sein Rat ist wunderbar 

Gott ist ein wunderbarer Ratgeber (Jes. 9,6). Sein Rat bringt uns zum Ziel. 

Korrigiert uns. Führt uns. Sein Rat ist nicht immer logisch und wir müssen 

manchmal darum ringen ihn zu verstehen. Je mehr wir Gott kennen, desto 

klarer wird, was er meint. Doch jeder Rat, der nicht befolgt wird, ist 

wertlos? Gibt es etwas von dem Du weisst, dass Du es tun solltest? 

Vertraust Du IHM? Was hindert Dich es auch zu tun? 

Und in unserem Korps? Wollen wir als Korps seinen Rat hören? Auch wenn 

er etwas „wundersam“ tönt? 

Er führt es herrlich hinaus    

Gott hat einen Plan. Er führt ihn aus. Unweigerlich! Doch er wird es mit uns 

oder ohne uns tun. Willst Du dabei sein? 

 

Denn ich weiß, was für Gedanken ich über euch habe, spricht der HERR, 

Gedanken des Friedens und nicht des Unheils, um euch eine Zukunft und 

eine Hoffnung zu geben.    Jeremia 29,11  



ANZEIGEN 

 

Wochenprogramm 
Dienstag 25.01. Abends Kleingruppen 

Donnerstag 27.01. 05.45h Frühgebet (Holzer) 
  09.00h Morgengebet 
  14.30h Heimbund 

Sonntag 30.01. 10.00h Gottesdienst 
 

Vier Wochen zu Deinem Geistlichen Stil   

Im Monat Februar wollen wir einen Fokus auf unsere geistliche Antenne richten 
und unsere Beziehung zu Gott vertiefen. Dazu haben wir für jeden geistlichen Stil 
Hilfsmittel erarbeitet, die dabei unterstützen und anregen können. Du kannst das 
Material bei uns bestellen. Das geht mit untenstehendem QR-Code oder schriftlich 
/ mündlich im Korpsbüro. 

Wir wollen uns auch gegenseitig ermutigen und Austausch pflegen. Dazu trifft 
man sich mit jemand, der denselben Stil hat. Auch hier haben wir Anregungen, 
damit solche Treffen gelingen und weiterbringen. Damit wir die mit 
demselben Stil einander zuordnen können, musst Du Dich anmelden. 
Das kann mit dem Flyer geschehen oder mit diesem QR-Code online.   

Geistliche Stile Test (schon gemacht?) 
Falls Du den Test noch nicht gemacht hast, kannst Du einen Test bei Bjørn 

anfordern. Du kannst einen Test auf Papier machen oder online ausfüllen.  

 

 

WG Missionteam 

WG-Partner gesucht: Für die Missionteam-WG suchen wir per 1. März bis Ende 

August einen WG-Bewohner! 

 

 

 

 

NÄCHSTER SONNTAG: JEANINE WALZER (PREDIGT) 

Predigtnotizen 
SONNTAG, 16.01.2022 

KORPS BIEL 

 

 
 

Korps-Jahreslosung 2022 

Gott hat einen Plan! Vertrau ihm! 

 

 

 

 

 

 

Bjørn Marti 


